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Einleitung

Die neue Studie „Entwicklungen und Trends im Markt der Mehrweg-Transportverpackungen“ 
versteht sich als eine Generalübersicht die mit fundierten Informationen den strategischen 
Informationsbedarf im Sektor Mehrweg-Transportverpackungen abdecken möchte. 

Aus diesem Anspruch ergibt sich auch der Aufbau der Studie

n Marktübersicht

In der Marktübersicht werden jeweils die Top-Unternehmen der wesentlichen 

Branchen die Mehrweg-Transportverpackungen nutzen nach Standorten und 

Umsätzen aufgelistet. Ergänzend sind die Produktions- und Umsatzdaten 

ausgewählter Bereiche angefügt. Komplettiert wird das Ganze durch eine Übersicht 

verwendeter MTV. 

n Bestände

Herzstück der Studie ist eine Aufstellung der MTV-Bestände in Deutschland und 

Europa. 

n Beschaffung, Umschlagshäufigkeit und Tripkosten

Neben Beschaffungskosten sind die Prozesse für Umschlag und Paletten-Handling 

dargestellt. Beispiele für Umlaufgeschwindigkeiten und Tripkosten schließen diesen 

Themenbereich.

n Verwendung von Mehrweg-Transportverpackungen

Über die verschiedenen Pool-Systeme sind in diesem Kapitel auf über 70 Seiten, die 

Profile (Service, Standorte, Management etc.) von über 30 Pool-Dienstleistern 

aufgelistet. Ergänzt wird dieses Kapitel durch eine Übersicht von Dienstleistern für 

Reparatur, Recycling und Reinigung (Waschanlagen-Karte).

n Entwicklungen im MTV-Bereich

Produktentwicklungen, Entwicklungen bei der Lagerung und Warenpräsentation.

n Güterverkehr und Mehrweg-Transportverpackung

Güterverkehrsaufkommen, Prognose der Beförderungsmengen und 

güterverkehrsabhängige Entwicklung bei MTV; Einflussfaktoren und 

Volumenreduzierung sind die wesentlichen Inhalte dieses Kapitels.

n Richtlinien und Standards

Hygiene, HAACP, IFS, REACH, ISPM, RFID EPCglobal und andere Verordnungen 

sind Grundlage dieses Kapitels.

n Management-Systeme

n Anhang

Diese Studie ist hervorragend für eine erste strategische Beurteilung des MTV-Marktes 
geeignet. Den Verwendern von MTV verhilft sie darüber hinaus praktisches und 
systemtheoretisches Wissen miteinander zu verknüpfen, um damit einen effizienten Einsatz 
der von Ihnen benötigten MTV in ihrer Logistik zu ermöglichen. 


